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Abschlusskonferenz  
zum Gemeinsamen Kleinprojektefonds in der Euroregion EUREGIO EGRENSIS 2009 – 2015 

10. März 2015, 10 Uhr im Sprach- und Kommunikationszentrum Oelsnitz  
 

 

Zur Konferenz 

 

„Wenn viele kleine Menschen an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge tun, dann können sie das 

Gesicht der Welt verändern…“ (Aus Afrika) 

Unter diesem Motto könnte man die Abschlusskonferenz zum Gemeinsamen Kleinprojektefonds 

der EUREGIO EGRENSIS sehen, einem EU-geförderten Projekt, das in der Grenzregion allein knapp 

250 Kleinprojekte (People-to-people-Projekte/Mensch-zu-Mensch-Vorhaben) im böhmisch-

sächsisch-thüringischen EUREGIO EGRENSIS – Raum mit über 2,5 Mio Euro Fördermittel 

ermöglichte. 

 

Knapp 70 Gäste (aus Politik, Ämtern, Gemeinden, Vereinen und anderen Bereichen des öffentlichen 

Lebens sowie aus dem Privatbereich) waren der Einladung der EUREGIO EGRENSIS (EE) 

Arbeitsgemeinschaft Sachsen/Thüringen ins Sprach- und Kommunikationszentrum am Mosen-

Gymnasium Oelsnitz gefolgt. 

 

Auf der Tagesordnung stand eine Retrospektive zum abgeschlossenen Förderprojekt aus Sicht der 

Präsidenten der EE Sachsen/Thüringen, der EE-Partner, der Geschäftsstellen der 

Arbeitsgemeinschaften Sachsen/Thüringen und Böhmen, die die Projekte beratend und 

wegweisend begleitet hatten, und ausgewählter tschechischer und deutscher Projektträger, die 

ihre realisierten Vorhaben beispielgebend vorstellten.  

 

Auch sollte die Tagung dazu dienen, getreu der Mission der EE, Menschen zusammen zu bringen, 

ihnen die Kommunikation zu bereits realisierten sowie die Möglichkeit zu gemeinsamen Impulsen 

für künftige Projekte zu geben sowie neue Partner im Nachbarland für grenzüberschreitende 

Vorhaben zu finden.  
  

 

-- 



 

 

 

 
Zum Inhalt der geförderten Vorhaben: 

 

- 70 % der Vorhaben waren Aktionen und Veranstaltungen, die auf gemeinsames Leben, Lernen 

und Sprechen abzielen. z.B. Begegnungen wie Partnerschaftstreffen, Erfahrungsaustausche, 

Camps, Austausche, Wettbewerbe, Darbietungen, Events, Spektakel oder fachliche Workshops, 

Symposien, Konferenzen.  

Bereiche (so vielfältig wie die Menschen): 

Kunst, Kultur, Geschichte, Industrie, Bergbau, Gastronomie, Sport, Medizin, Freizeit, 

Sprachkurse, Spiel-Spaß-Kinderbetreuung.  

- 20 % der Vorhaben schufen Informationssysteme /Infomaterialien und dienten 

grenzüberschreitender Tourismusentwicklung. Bereiche:  

z. B. zweisprachige gemeinsame Stadtpläne, Rad-, Reit-, Winter- und Wanderwege sowie 

Kartenmaterial in gedruckter und digitaler Form.  

- 10 % Nachbarsprachige Bildung und Sonstige, wie Natur- und Klimaschutz ( Ökocamps), 

gemeinsame Ausbildung in Brandschutz und Rettungswesen. 
 

 
Zu Bereichen der geförderten Vorhaben 

 

70 % Humanressourcen, soziokulturelle Entwicklung und partnerschaftliche Zusammenarbeit 

25 % Kooperation und Entwicklung grenzübergreifender Strukturen im Tourismus  

Rest: Klima-/Naturschutz/Landschaftspflege, Rettungswesen, Brandschutz, Wirtschaftliche Koop. 
 

 

Bedeutung 

 

Dank Förderung der Kleinprojekte durch die EU konnten unzählige Menschen ihre Ideen verwirklichen, die 

das Leben mit den Nachbarn jenseits der Grenze ankurbeln, ergänzen und vervollständigen halfen. 

Die Konferenz versteht sich auch als Dank an jeden Einzelnen, der seine Ideen und seine Zeit für die 

Völkerverständigung einsetzt, sich engagiert und damit das Leben im Grenzraum bereichern hilft, sowie als  

Dank an die Parlamentarier auf EU-, Bundes- und Landesebene für all deren Wirken und Einsatz im Sinne der 

Durchführung jeder People-to-People-Projekt-Förderung und als Dank an die Förderbehörde Sachsen. 

 

Die Geschäftsstellen der EUREGIO EGRENSIS für Sachsen/Thüringen und für Böhmen standen in 

Projektfindung, Beratung, Beantragung und Abrechnung helfend zur Seite und brachten auch eigene 

Projektideen zur Verwirklichung. 

Die Förderbehörde förderte hierfür 2 Personen von 2009 – 2013 und 1 Person von 2014 – 2015. 

 
Zur Konferenz wurde ein Abschlussreport ausgereicht, der exemplarisch eine Auswahl an durchgeführten 

Kleinprojekten vorstellt. Das Werk soll Einblick in die Arbeit der EUREGIO EGRENSIS geben, wesentliche  

Eckdaten des Kleinprojektefonds darstellen und den Einsatz der Fördermittel im Alltag der Grenzregion  

belegen. 

  



 

 

Hintergrundinfo 

ZAHLEN UND FAKTEN  

 

PROJEKTLAUFZEIT 

01.01.2009 – 31.12.2013 
 

NACHLAUFZEIT (Abrechnung, Vorbereitung neue Förderperiode 2014 - 2020) 

01.01.2014 – 31.03.2015 

 

 

PROJEKTTRÄGER 
EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Sachsen/Thüringen e. V. 

PROJEKTPARTNER 

EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Böhmen 
 

 

GEFÖRDERTES PERSONAL 

2009 – 2013 2 Personen 

2014 – 2015 1 Person 

 

BERATUNG DER PROJEKTTRÄGER 

fand auf sächsisch-thüringischer Seite bis Ende 2013 in der Geschäftsstelle und quartalsweise  
wechselnd in den Landkreisen Saale-Orla-Kreis (Schleiz), Landkreis (Greiz), Erzgebirgskreis (Aue) und 

Landkreis Zwickau (Zwickau) statt 

 

GEFÖRDERTE PROJEKTE 2009 - 2013 

 
Bewilligte 

Projekte 

Bewilligte  

Mittel 

242 2.678.621,85 EUR 

 
 

 
 


